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Rebekka.
ISinv yttmnv(in'4i(t)tr Dü» £tru Wvomngcr.

s){e6effa war ein üppigeö SBefett,
S$oll g-eitev nub voll Siebeéglutl), 
siiid)t fodjctt tonnte fic, uidjt tefen,
% odj yJÜiiukr föbern, fount’ fie gut.

Sa traf fic eiuft ein £>od)getebrter,
Sofort warb er tu fie verbrannt,
(?r war ein 3lr)t, ein vielbegef)rter,
S’ritnt rciditc Síebi tfjm bie $mnb.

Ser Shgt lebte tu Glüd nub Stioune,
S$om SOiorgen bi§ inr fpäten 9tad)t,
§ür ii)tt gab cd nur eine Sonne —
Scs Sticibdjcns fd)bne 9lugeitpradjt.

er gab ihr Óklb uitb Sretiofeu,
Seim Sicbi’s Stiuiijd), war if) nt S3efel)l,
Seit ganzen Sag fal) mau ifjtt fofen,
3u Seeligfeit — fd)wamm feine Seel’.

So gingen ÜKonbc fcf)o11 vorüber,
Sein sJJiif;ton trübte iljre et)’, 
er patte Űtebi nur nod) lieber,
6r nannte fie üets: Meine 5-ee.

Sind) fie war beiter, guter Singe,
Sie eijc fd)lug ihr föftlid) an,
Cft madjte fie and) Seitenfprüuge,
SOiit einem blonben, jungen 9Jiaun.

Sod) auf ber Stielt bleibt nid)ts verborgen, 
Siidjt einmal eine tiiebelei,
Srum fiubeu wir an einem Süforgen,
3m trauten dimmer alle Srei.

Sen blonben SUianu 311 Siebi’s jyüfsen,
Sen 9lr$t, im Saften b’riit verftedt.
Gr bort, wie fid) bie Scibcit füffeit 
Hub Síebi ihren Galan neeft

Sie tbuu fid) eben Siebe fdiwören,
Stiay Wohl beu Gatten darf verbrieft,
Hub um ihr tiicbesglütf 311 ftörcit,
Gr b’riit im Saften jdjrerflid) niefjt.

Sod) troijbem fof’t bas Spärc^ert Weiter,
Sior Seeligfeit ift taub il)r C()r,
Ser 9Jianu ift 2írgt, ein fefjr gefd)eibter,
Sod) fo was — fam i()m nod) nid)t vor.

Sdioit wirb im Saften e§ ihm bange,
Sie tiuft boriit ift ungefuub,
Sind) bauert if)m fd)on fester 31t lange 
Sie fdjöne, fitffe Scbäferftuub.

3mit Sd)lufi beginnt er b’riit 3U toben,
Sabei gef)t and) ber Saften auf,
3m SZtt bat ftef) ba§ fßaar erhoben,
Hub eilet fort — im fdjnelien tianf.

Sinn fommt ber 3lennfte gang gebrochen 
llitb tobtenbleicb vor ßorn unb Scbmer3,
2lus bent Sferfted berausgefrodjen,
Senn tiefoerwuubet ift fein iper3.

SM Stiebmutb blidt er in ba§ ^initiier,
Gr finbet nun basfelbe leer,
3lus feiner Sfruft bringt ein Gewimmer,
Senn tttebt’5 Scheiben — fällt ihm fd)mer.

Gr fühlt fein ipep) gar mächtig flopfen,
3itbej) er ltd) 31101 Sivan fdjleppt.
Sofort verfdjreibt er fidj auch tropfen,
Gr hat für Silles — ein fHegept.

Scatürlid) mär’ int Síebi lieber 
9lls biefe flüfftge Sirgnei,
Senn bann wät' auch >M' @d)nterj, ba3 gieber, 
3m nädjften Slugettblid vorbei.

Preis-Räthsel
ber „Sifirntcte".

V 0 g 0 g r i) v ().
9Jiit Sí ift es uidjt fdiumtjig. | SJiit Sil) ift’s ein SBaffer, 
SJiit S ift es nicht mein, Ü)iit SJi ift es nicht Sein.

XHuflönutg Samitttfl, ls. 9Hnr$ 1801) im

sjinicS d'Olitiidics 'üoltslüait.
Sticis:

Hundert Jahre in Wort und Bild.
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Die Salgo-Tarjaner Steinkohlenbergbau-A.-G. hielt jüngst unter 
\ oi sitze des Rirektionspräsidenten l)r. Franz Chorin ihre ordent- 
lehe Generalversammlung. Dem zur Vorlage gelangten Bericht der 
Direktion entnehmen wir, dass sich die Gesammtproduktion der 
W erke im vorigen fahre auf 14.246.9S9 Meterzentner belief. Abtre- 
setzt wurden 1-4,181.655 Meterzentner. Das Gewinn- und Verlust­
konti. für das Jahr 1898 weist neben dem aus 1897 übernommenen 
Betrag 11. xon 210.029.41 ein Ergebniss von 11. 1.733.067.73 aus wo- 
von nach den tur Maschinen Einrichtungen, Steuern und Tantiemen, 
statutenmassig vorgenommenen Abschreibungen von 11. 495.551.99 
ein Beingewinn von 11. 1,23/.515.74 verbleibt. Wenn hievon, gleich 
den huheren Jahren, eine Dividende von fl. 32 per Aktie bestimmt 

so gelangen unter diesem Titel 11. 1,024 000 zur Vertheilum' 
1899 elU , Vt?'g V0“ -13'?15-74 mr Bechnung des Jahres
Win-den® ntgi-’im!?berl " Uem Pensionsfond der Beamten
W - i. 'i ' ' der Bruderlade in Salgó-Tarján fl. 8000 und
von wJmfT "■ fOO zugewendet. Der Bericht spricht sodann 
deTl ir a p gcng der Gef.elIschaft 1111 der Gründung des unter

‘j‘™a,Gran]:Szaszvarer Kohlenbergbau-Aktiengesellschaft, fer- 
„es I,™, fi ’ dl® ungarische Allgemeine Kohlenbergbau-Aktien- 
liat ie der falgo-Tarjáner zu vereinigen. Im Jahre 1896
700 m , t kllr V m11'1 NTAder und Heveser Komitat um 
tion da; ” 6,1 ew, an-ekault. All das veranlasste die Direk-
u,.di a " t-esellscliältliche Grundkapital zu erhöhen. Der diesbe- 

n Í . ■'"tri'e Buhet : Das gesellschaftliche Grundkapital -oll 
mit t 3,800000 auf fl. 7.000.000 erhöht werden. Zu diesem 
., ke "7*'je» •>s.mu Stück über fl. 100 auf Inhaber lautende

“f r hirr~T- Stück für den Nominalbetrag^ 
fl \ K0«tp ;,; :vnr- kufe"de °Per?entige Zinsen und per Aktie 

- V U1 ,/.ul1 'eriugu'ig der alten Aktionäre gestellt, so dass
|"“m e TÍ1Uu1CÍíe Aktle eu,e "eue Aktie entfallen 

r, tiezu^ich der verbleibenden 6000 Stück Aktien wolle die
" iralyersammlung der Direktion die Vollmacht zur Verwer- 
Bericht Jnehmh erkLlelIen- Die . Generalversammlung nahm den ■ 
hung def Aktien! o ?rKkelmunuS’ accePtirte die auf die Erhö-
Absolutorium Re? bezu/habe<nden Anträge und ertheilte das 
bisherigen Dr """ r’ •" foigenden Neuwal>l wurden die 
Sitzung geschlo^n wleder gewählt und sodann die

die nP‘l^enbaahn- In direr heute stattgefundenen Sitzuno- bat

fcSÄS“" ,0,kr' Dje öir-k"™ wird deT:L„E„:

F2S. STxiS Í5.8S

rí , ; ' Kr- menr als im vorigen Jahre) aufneue Rechnung zu übertragen sei J '
Anglo Oesterreichis. he Bank. Aus Wien wird uns tele-ra-

das Iáim Í8?8 felf ao ^ AnSlobank stellte die Bilanz "für 
Irao-en vom Rein* d """ m Jcr Generalversammlung bean- 
iragen, vom Reingewinn im Betrage von 1 977 285 tl Vine i
'lder- 3 fl. zu vertheilen, 100.000 fl dem Re’servef n i

; Risers zu widmen uÄSA n^Relt

D f Budapester Allgem. Elektrizitäts-A.-G. hielt jüngst unter 
: , ri„i,„iGrafen Qeza Teleki ihre diesjährige ordent-
r ektion s b e ri eh f *i "zu e rse h en“ Pi as s' si c h *d a^ ^ ”1 /i""1 D.‘-
dngetotCteneiLalder Ri,ChtU"g e’ntwiekelt- Die Zahler TL'Cy

j^ziS1 d juSseBah e:si!

vorigen1 ^ahre" TT ^ Abrecbnun - “

diesei — -Ä SLíís-ts,;: I

Dividenden, 5 <1. nach jeder Aktie. 175.000 11. aaszuzahlen »n i 
den verbleibenden Best von 11.764 11. 99 kr. auf neue Rechnum! 
zu übertragen. Der Bericht diente zur genelnnigenden Kenntnis« 
das absolutorium wurde ertlieilt, der Direktion für ihre erfoRrei.-hé 
Mühewaltung protokollarischer Dank votirt und sodann die 
geschlossen. ‘ u"e

Die Ungarische Asphalt-Aktiengesellschaft hielt jüngst nniw 
dem Vorsitze des Direktionspräsidenteil Dr. Alexander Orszäri 
de Budavár ihre ordentliche Generalversammlung ab. Die vurv* 
legte Bilanz scbliesst zuzüglich des Lebertrages von 11. 11 9S7Ci•> 
vom Vorjahre mit einem Gewinn von fl. 335.247,60 und "Wiu‘V" 
beschlossen, nach statutenmässiger Dotiruug des Reservefonds ' 
li. 8497 80 und Zuweisung von 11. 40.000 in die Reserven, ferner 
nach Abzug der statutenmässigen Tantiemen der Direktion <1< 
Koupon pro 1893 mit fi. 15 einzulösen, tl. 40.1,8!) hin-e-en 
neue Rechnung vorzutragen. Der Rechenschaftsbericht und 
Daten der Bilanz liefern Beweis von der steten Entwicklung ,i 
\on der Ausdehnung des Arbeitskreises der <ieselisch tli h; 
Städte versehen nunmehr ihre Strassen in grösserem Masse* mi- 
ständigem Illuster und die Vorzüge des Aspbaltmaterials iin,i,., 
hierbei entsprechende Würdigung. - Die Bodonoser Kohlenwerii- 
sind durch successive Investitionen derart eingerichtet d-iss ;, 
mlint nur den Eigenbedarf der Gesellschaft decken, sondern «L 
sind mit entsprechenden neuen Ergänzungen au«.stattet 
auch tur den gewerbsmässigen Bergbau geeignet. Die Direktion 
beauflagt demnach, auch diesen Geschäftszweig in den Rahmen 
des L nternebmens aufzunehmen, wovon umsomehr ein «ün«ti"e« 
Ergebniss zu erwarten ist, da die Kohlenpreise in dieser” Gegend 
die höchsten im Lande sind. Mit Rücksicht auf den Betrieb” der 
kohlenwerke wie auch aut die Ausdehnung des Asphaltgescliäfte« 
beantragt die Direktion, das Aktienkapital der Gesellschaft duivh 
Ausgabe von 4000 Stück neuen Aktien auf fl. 1,900.000 zu erlm 
hen. Die Generalversammlung hat den Bericht beifällig" aufee 
nommen, genehmigte die Anträge der Direktion ein).eilig und de« 
Aktionär Dr. Stefan Vetsey würdigte Namens der Aktionäre das 
ersprmssliche Wirken der Direktion und des Beamtenkörper« 
Schliesslich wurden Dr. Alexander v. Országi] Stefin Donne- 
Pani Barnewitz. Michael Brükler, Heinrich v Je l nek Teix
SSM- Pir,~ - M ..................... «aä

^CQCIt ^ctílcibiílfcit f^.^^.^ier^mit jnr^ia=
Woi-bm. hnMiwt S

SSSTw ITVU"* v*ttiuciibeii Jen hing Ijalher bisher uncm-id;t tmftchcii. '-öefrnDt'r-- 
gerjonen mit _ großem mtb ftellenmeiier 'Serfettung heä ffärher«- , . „ großem «aiic^ unb fteflenmeijer 'L«erfettim-be« ftörner.-.
tonne aflgememe gettleibigfeit fiiib grimbUri, geheilt nunben Tr - 

öniiei niiegeieidnieten «iitteie: 1 Cngiiiaijd,achtel I ,1 "ü
' rui rd|t 3" hoben bei Widmet Steiner, Stnbtiipotliefr lenteuiar 

(-titbt) llnnimi.

Ricliter-féie Horgony-Pain-Expeller
Liniment. Capsici comp.

m hirnßvflo .n. ... A-Ezen hírneves háziszer eüeutállt az idő megnrótoásának
nitn heri^ tíb ,miat 30 éT óta megbízható, fájdalomcsilla­
pító bedorzsoleskent alkalmaztatik köszvénynel csuznáí tan
!ekreflataSna rS me8hule8eknél es az orvosod áltál bedörzsöli
Pam-ExDmeUerg5aLkHbbu rendeltotik- A valódi Horgony 

pe er' gyakorta Horgony-liniment elnevezés alatt

EEi'Tt: «‘.íSsÓrini forgalomban. Ki nem akar megkérő-
egv és Ri,nM,ld“" egy6K ?V6get „Horgony® véd-

iódít ut^tsa vi8szlaegyZOa Délkul mint nem va
R!CHTER F. AD. és társa, ct. és kir. udvari szálliiok. RUD0LSTA9T.
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Anslehts* Karten!

ein Enveloppe 11 Stück

franco 59 kr. franco 59 kr.
Bestellungen sind an die Administration der Witz- §6 |

rakete zu richten. P
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Ver Nachnahme a-ird nichts cersendet. f.
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Zur Beachtung für Zigarettenraucher!
ff

M
Zigarettenpapier und 

Hülsen
übertreffen an Güte und Feinheit
alles bisher in diesem Artikel Gebotene.

Zu haben in allen grösseren 
Tabaktrafiken.
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Armin^Sternöerg & Mr
"* nn^ Icöm. Hoflieferant«*.,

Budapest, VH., Kerepesi at 36.

Harmonikas
mH vorzüglichem Ton

3, 3, i, 6, %
7, 8 und aufwirte.

Spezialität«
in

Onchester- 
Harmonikas

mit

Stahltéi si.
ioeäen erechienen Harmonika-Schale (mit 35 mwftU* 
»etee Stacke), mit welcher das Harmonika-Spiellaete* 
ialbea Stunde Jedermann erlernen kann. Harsaeni^. 
Schule zur einreihig«» Harmonika fl. 1.—, zur —ij-ito 

gen Harmonika fl. 2.—

iemeinde- u, Turner-Irmiefn in reichster Ae iw St
N<

Herrenanzüge,
iviguetanjüge iiub ÜBinterröcfe gegen leiste roödientlidje 

ober monatlidje
SW*" Tlieilzahlungen 'S!

cnti den feinfteu engl. Stoffen mit her eleganteren X’lud« 
ftattung verfertigt in eigener SBerfftätte

äl J 3 ,3 <3 J1 il
Sch neider-Meister,

Budapest, VII., Csömöri-ut 13.
S?roBitt(=syefteilungen inerben vromvt gegen baare Mafia fefir 

billig beredetet. iVtufter werben franfo jugefenbet.

IwiJ
lit an verwüst!. Stahlst:rarueu.. auswechselbare« M»fal 

■oteebllttern «ad mobegrwiztera Programm 
•1 í tetet dieses neu erfeoadenen Salon-Musikiacwumeo- 
es haoa Jedermann, ohne jede musikalische Vereiadiae 
md Marikkenatnisee Hunderte von Musiksttteken spiet*.

Preis 1 12.— SetsUaetertUtter pr. stiel M to.
Ulnstrirter Praiskatalof um sonst.
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Für unsere
Leser!

Hundert Jahre
in Wort und J3ild.

Eine Kulturgeschichte des XIX. Jahrhunderts.
Unter mitwinamg von

Vice-Admiral Reinhold Werner, Gerbhard Stein.
Major Freiherr von Steinacker, Hermann Bahr. Balduin Groller, 

Hans Merian. Max Osborn u. A. m.

Herausgegeben von

Dr. S. STEFAN.
800 Seiten. — 750 Illustrationen. <$>

8 Kunstbeilagen. — Eleganter Einband.
Ausnahmepreis für unsere Leser :

Loko fl. 2.— per Post franko Fi. 2.50
Bestellungen an die Administrateni

HEUES POLITISCHES VOLKSBLATT
Budapest, Terézkörut 35.

W“ Per Nachnahme wird nichts versendet. 'V
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